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Wort des prasidenten
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Als ich im November 2022 als Prä-
sident vom FC-Algro gewählt wurde, 
wusste ich nicht, was alles auf mich 
zukommen würde. Als Junioren- 
obmann konnte ich bereits 12 Jahre 
Erfahrungen im Vorstand des FC- 
Algro sammeln. Also ganz neu ist 
die Vorstandstätigkeit nicht, nur die 
Aufgaben als Präsident sehen ganz 
anders aus. Es gibt Aufgaben, auf 
die ich mich freue und Aufgaben 
vor denen es mir graut, zum Beispiel  
Berichte wie diesen hier zu schreiben.

Im Dezember 2022 erfolgte die Amts-
übergabe von Thomas Leimgruber an 
mich. Südi, herzlichen Dank für die 
ausführlichen Informationen und die 
Zeit die du dir genommen hast. Nun 
wusste ich, was alles in den nächsten 
Monaten zu erledigen war.

Am 23. Januar 2023 durfte ich als 
Präsident den neu formierten Vor-
stand zur ersten Sitzung begrüssen. 
In den letzten acht Monaten fanden 
schon sehr interessante Sitzungen 
statt und einige Aufgaben konnten 
besprochen und umgesetzt werden. 
Ein grosses Ziel von mir ist es, zusam-
men mit den Vorstandsmitgliedern 
neues anzustossen und zu verwirkli-
chen. Ich hoffe weiterhin auf interes-
sante Diskussionen und erfolgreiche 
Umsetzung der Aufgaben sowie gute 
und zielorientierte Gespräche mit 
meinen Vorstandskolleginnen und 
-kollegen.

Rückblick Januar bis August
Nach der durchzogenen Vorrunde 
der ersten Mannschaft musste es das 
Ziel sein, schnellstmöglich aus dem 
Tabellenkeller zu kommen und ent-
sprechend Punkte zu sammeln. Nach 
einem intensiven Training im Winter 
wusste die ganze Mannschaft, was 
von ihnen in der Rückrunde erwar-
tet wurde. Trotzdem war der Rück- 
rundenstart mit einer Niederlage und 
zwei Unentschieden in den ersten 
drei Partien eher verhalten. Mit jedem 
erspielten und manchmal auch erzit-
terten Punkt verabschiedete man sich 
immer etwas weiter vom Tabellen- 
schluss und beendete die Saison auf 
dem versöhnlichen fünften Platz.
Für die Saison 2023/24 konnte die 
neu ins Leben gerufene Sportkommis-
sion einen einheimischen Trainer ver-
pflichten. Auf diesem Weg wünsche 
ich Cyrill Bossert und seinem Staff 
eine erfolgreiche Saison.

Wie die erste Mannschaft erreicht 
auch die zweite Mannschaft das 
gesteckte Saisonziel nicht. Vor al-
lem die Resultate der Rückrunde 
verhinderten es auf einem vorderen 
Tabellenplatz die Saison zu be-
enden. In der neuen Saison kann 
die zweite Mannschaft auf die 
wertvolle Trainerarbeit des Trios 
Mike Iskandar, Silvan Affentranger  
und Florian Kölliker zählen. Herz- 
lichen Dank für eure Bereitschaft und 
auch euch viel Erfolg in der nächsten 
Saison.

..
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Im Juniorenbereich wurde erfolgrei-
cher Fussball gespielt und erfreut sich 
stetigem Zuwachs. Aktuell trainieren 
beim FC-Algro rund 100 Junioren. 
In der neuen Saison spielen je zwei 
D- und C-Juniorenmannschaften unter 
dem Namen FC-Algro und eine B- 
Juniorenmannschaft in der Spieler- 
gemeinschaft mit dem FC Zell. 

Die jüngeren Junioren (E, F und G) 
spielen ab nächster Saison zum ersten 
Mal im System Play more Football. Die 
Meisterschaftsrunden finden in Turnier-
form statt und es wird 2 gegen 2 oder 
4 gegen 4 Spieler gespielt ebenso ist 
neu, dass die Spiele nicht von einem 
Spielleiter begleitet werden.

Am Pfingstsamstag fand das Club- 
interne Fussballturnier statt. Der An-
lass fand bei Gross und klein An-
klang und die durchmischten Mann-
schaften sorgten für amüsante Duelle. 
Ein grosses Dankeschän an meinen 
Vorstandskolleginnen und -kollegen 
für die Organisation des gelungenen 
Anlasses.

Zum Abschluss wünsch ich allen ei-
nen schönen Herbst mit vielen tollen 
Fussballspielen und Begegnungen 
auf der Angelgehr.

Sportliche Grüsse 
Präsident FC-Algro

Vorstellung Vorstand

Stefan Koller
Präsident

Andreas Hofer
Sportkommission

Kilian Affentranger
Sportkommission

Benedikt Unternährer
Spikopräsident
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Manuel Jenni
Kassier

Marc Oetterli
Marketing und Sponsoring

Helen Iskandar
Junioren-Obfrau

Patrick Bürli
Event- und Infrastrukturmanager

Alexandra Schneeberger
Aktuarin
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Generalversammlung Fc Algro

57. Ordentliche General-
versammlung
Nach dem sehr köstlichen Essen aus 
der Löwenküche in Grossdietwil am 
Freitagabend, eröffnete der neue  
Präsident Stefan Koller die GV. Er be-
grüsste die ALGRO Familie recht herz-
lich im besonderen den Ehrenprä-
sidenten Rolf Meyer. Er dankte den 
54 Stimmberechtigten und 5 Jungmit-
gliedern für ihr erscheinen. Nach der 
Wahl der Stimmenzähler, erklärte die 
Aktuarin Alexandra Schneeberger 
die Mutationen. Die Aus- und Eintritte 
ergänzen sich in etwa. Das Protokoll 
der letzten GV wurde einstimmig an-
genommen. 

Es folgte nun der Jahresbericht des 
Präsidenten. Es sei schon eine andere 
Aufgabe als Präsident eines  Fussball-
clubs oder die Aufgaben eines Trai-
ners. Aber man gewöhnt sich daran 
immer Auskunft zu geben. Er dankte  
allen die eine Funktion im Verein 
übernommen hatten. Vor allem der 
Clubhauswirtin Annelis Wolf, dem 
Hauptsponsor Affentranger, den Ne-

bensponsoren, dem Platzwart Duo, 
den Hallen und Chilbi Oganisatore-
nen, den Gemeinden Altbüron und  
Grossdiewil, und allen Trainern. Alle  
Funktionäre/innen erhielten vom Prä-
sidenten eine Gabe für ihre Arbeit. 
Im weiteren wünschte der Präsident 
allen eine unfallfreie Saison. Der 
Bericht des Präsidenten wurde mit 
einem riesigen Applaus  bedankt. 

In Sachen des Sports ergriff da-
nach  Sportchef Andreas Hofer das 
Wort. Die ersten Spiele fingen unter 
Trainer Jürg Lattmann und Coach  
Mario Anliker sehr gut an. Es lief bis 
zum Nottwiler Spiel eigentlich gut. 
Doch nach diesem Match wurde die 
Mannschaft durch Verletzungen ge-
schwächt,  verlor  nun Spiel  um Spiel 
und war mitten im Abstiegstrudel. Auf 
die Rückrunde wurde hart gearbeitet 
legte eine einwandfreie Performans 
an den Tag und schloss die Saison 
auf Rang fünf zurfriedenstellend ab. 
Doch man trennte sich vom Trainer-
stab und schaute für die neue Saison 
für einheimisches Wirken. Mit Cyrill 
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Bossert und Rolf Grüter wurden zwei 
Fussballstrategen eingestellt. Die 
zweite Manschaft machte keine gros-
sen Sprünge und liessen Siege und 
Niederlagen im Takt folgen, sie er-
reichten schliesslich den zufriedenen 
sechsten Rang. Der Sportchef dankte 
den  Trainern Jürg Lattmann Mario 
Anliker, Ruedi Beglinger und Reto 
Langenstein für ihren Einsatz. Doch 
auch den Trainern vom Zwöi Mike  
Iskandar und Rene Häfliger wurde 
der Dank ausgesprochen. 

Die Juniorenobfrau Helen Iskandar  
hatte nur Positives zu berichten. Ihre 
Jungen und Mädchen haben sich 
ausgezeichnet aus der Affäre ge-
zogen. Spielte  man doch mit drei 
Mannschaften im G und F und im E 
erfolgte ein Aufstieg. Bei D spielten 
zwei Mannschaften und sie siegten 
in beiden Gruppen. Die C-Junioren 
stiegen in die 2. Stärkeklasse auf und 
bewährten sich dort. Die Junioren 
werden sich auch in diesem Jahr bei 
der Chilbi und Klaushöck beteiligen.  
Das interne Plauschturnier war ein 
riesen Erfolg. 

Der Kassier Manuel Jenni konnte  
nur Gutes über die Kassen von FC 
Algro erzählen. Man konnte mit 
rund Fr. 3'200 plus in die Kasse 
legen. Reto Langenstein von der 
Rechnungskommission stellte dem 
Kassier ein sehr gutes Zeugnis aus. 
Der Mitgliederbeitrag wird um  
Fr. 25.– erhöht. Marc Oetterli wird 
an Stelle von Mike Iskandar die Mar-
ketingstategie übernehmen. 

Zwei der Krampfenden wird für ihre  
vielseitige Arbeit die Ehrenmitglied-
schaft verliehen. Es sind dies Helen 
Iskandar und Wolf Lukas.

Ein herzlicher Dank geht noch an die 
Supporter und Bandenwerber. 

Mit viel Goodwill schloss der Präsi-
dent die GV.
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1. Mannschaft
Die Vorrunde verlief bekanntermas-
sen nicht nach dem Gusto eines Algro- 
aners.

Mit 11 Punkten belegten wir bei Halb-
zeit nur Rang Acht. Ganze mickrige 
zwei Punkte vor den Abstiegsplätzen. 
So hatten wir über die Wintermonate 
reichlich Zeit, einige Gespräche zu 
führen und den Ursachen auf den 
Grund zu gehen. Topmotiviert starte-
ten wir Mitte Januar mit der Vorberei-
tung für die Rückrunde. Unser Kader 
konnten wir im Winter mit Yasin Buss-
mann und Philipp Baumgartner ver-
stärken. Da sich auch der eine oder 
andere Langzeitverletzte wieder an-
meldete, waren wir im Staff guten 
Mutes und zu 100% überzeugt, dass 
wir gemeinsam einen Weg in andere 
Tabellensphären finden würden. Ein 
bleibendes Highlight der neunwöchi-
gen Vorbereitung war sicherlich das 
Weekend im Wallis. Wir quartierten 
uns im Hotel Olympica in Brig ein. 
Für den ein oder anderen Algroaner 
ist diese Destination sicherlich ein Be-
griff …
Für einmal waren in diesem Trainings-
weekend aber weniger technische 
und taktische Übungseinheiten im 

Vordergrund. Wir wollten gezielt et-
was fürs Mannschaftsgefüge und für 
den Teamspirit machen. Denn uns 
war klar, in der bald losgehenden 
Rückrunde würden wir nur als ge-
schlossene, verschworene Einheit aus 
dem Tabellenkeller finden.

Dann endlich gings los, der erste 
Ernstkampf stand an. Beim späteren 
Aufstiegspoule-Teilnehmer Ruswil gin-
gen wir trotz guter Leistung als Ver-
lierer vom Platz. Als wir in der Folge 
gegen Reiden und Escholzmatt eben-
falls nur jeweils einen Punkt holten, 
kam es Mitte April gegen Wolhusen 
zu einem spannenden Abstiegsgip-
fel. Ein Sieg war Pflicht gegen den 
direkten Kontrahenten am Strich. Mit 
dem 2:1 Sieg konnten wir uns ein 
wenig Luft verschaffen. Dieser Voll-
erfolg wirkte wie ein kleiner Befrei-
ungsschlag. Denn nun bezwangen 
wir mit dem FC Sursee und dem FC 
Grosswangen zwei vor uns liegende 
Teams, was uns einen Sprung ins – 
schon fast gesicherte – Mittelfeld 
einbrachte. Eine weitere Niederla-
ge, gegen Gruppensieger Dagmer-
sellen, sollte uns nicht aus dem Tritt 
bringen. Denn in den nächsten drei 
Spielen gegen Nottwil, Wauwil und 

Berichte der mannschaften
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Buttisholz eroberten wir weitere fünf 
Zähler. Nun war es auch rein mathe-
matisch klar. Das Abstiegsgespenst 
war verscheucht. Der Ligaerhalt in 
trockenen Tüchern. Das Dessert die-
ser Rückrunde stand aber noch vor 
uns. Im letzten Spiel empfingen wir 
den FC Zell zum Derby. Mit einem 
klaren 4:0 Erfolg krönten wir unsere 
ganz passable Rückrunde. Am Ende 
standen 30 Punkte auf dem Konto, 
was uns den fünften Schlussrang ein-
brachte. Wie gesagt, die neunzehn 
Punkte in der Rückrunde sind ein gu-
ter Wert. Mit dem Frühling dürfen wir 
sicherlich zufrieden sein.
 
Mir bleibt es nun vorbehalten, dem 
ganzen Team, Staff, Zuschauern, klei-
nen und grossen Algroanern, Danke 
zu sagen. Danke für die Unterstüt-
zung in den letzten Monaten. Einen 
ganz speziellen Dankesgruss richte 

ich an unsere Spieler, Sandro Huwiler 
und Armend Tarashaj, welche auf die 
neue Saison eine neue Herausforde-
rung annehmen wollen und den Aen-
gelgehr verlassen. Mit Libi Gashi hat 
unser langjähriger Topscorer seinen 
Rücktritt bekannt gegeben.
We will see – ob es ihn nicht doch 
plötzlich wieder «packt» …

Zu guter Letzt gebührt ein riesiges 
Dankeschön unseren beiden Trainern.  
Jürg Lattmann und Mario Anliker. Sie 
haben einen richtig tollen Job ge-
macht. Für ihr enormes Engagement 
und die jederzeit faire, offene und 
auch gesellige Zusammenarbeit, zum 
Wohle unseres Fanionteams möchte 
ich mich herzlich bedanken.
Für unsere Fanionteam – wir sehen 
uns bald wieder auf der Aengelgehr.

Suva – Teamverantwortlicher FC Algro

2. Mannschaft 
Die Vorbereitung in die Rückrunde 
begann die 2. Mannschaft des FC 
Altbüron-Grossdietwil anfang Feb-
ruar. Aufgrund der unglücklichen 
Ergebnisse der Vorrunde war unser 
Ziel, vorne mitzuspielen, davonge- 
zogen. Wir wollten jedoch trotzdem 
die Rückrunde positiv gestalten, um 
mit einem guten Gefühl in die neue 
Saison zu starten.

Mit dem Auftaktspiel in Emmen ge-
lang uns der erste Schritt in die richti-
ge Richtung. Es war ein umkämpftes 
Spiel auf Kunstrasen, welches wir mit 
Kampf und Teamzusammenhalt für 
uns entschieden haben. Doch dann 
auch aufgrund vielen Absenzen,  
ähnelte sich die Rückrunde wieder 

der Vorrunde. Insgesamt konnten 
drei von neun Spielen siegreich ge-
staltet werden. 

Die verlorenen Spiele fielen mehrheit-
lich knapp aus und es fehlte nicht viel 
zu den drei Punkten. Mit ein wenig 
mehr Spielglück hätte man die Spie-
le für sich entscheiden können. Doch 
wie der Fussball teilweise ist, mussten 
wir uns geschlagen geben. 

Zuversichtlich und mit viel Freude 
blicken wir auf die kommende Sai-
son. Mit einem sehr jungen Team 
und einem Kader von über 27 Spie-
ler sind wir für die Zukunft gut auf-
gestellt und auch bereit uns weiterzu- 
entwickeln und vorne mitzuspielen. 
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r e n o v a t i o n e n
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B-Junioren FC Algro-Zell
Nach einer gelungenen Vorrunde 
ging es für uns in die kurze Winter-
pause.
Nach der Winterpause hielten wir 
uns unter der Leitung des Trainer-
Trios Stefan Koller, Petrick Marti und 
Louis Geiser mit Hallentrainings fit. 
Anfangs März nach intensiven Hal-
lentrainings ging es dann endlich 
auf den Rasen. Die Vorbereitungen 
auf die Rückrunde waren voll im 
Gange. Unglücklicherweise konnten 
die geplanten Testspiele gegen die 
Mannschaften Zug 94 und FC Gross-
wangen aufgrund von Unwetter und 
Spielermangel nicht stattfinden. 
Deshalb mussten wir, hochmotiviert, 
das erste Meisterschaftsspiel ohne 
jegliche Testspiele bestreiten. Wir 
reisten nach Nottwil für unser ers-
tes Auswärtsspiel. Lange Zeit war es 
ausgeglichen, bis sich die Gegner 
schlussendlich mit 4:2 gegen uns 
durchsetzen. Das nächste Auswärts-
spiel gegen die Rottal Selection war 
leider nicht besser. In diesem Spiel 
wollte nichts zusammenpassen, viele 
Verletzte, fehlende Einstellung und 
ein Gegner mit klarem Plan mit dem 
Ball. So mussten wir uns mit 4:2 abso-
lut verdient geschlagen geben. Nun 
war es an der Zeit, die ersten Punk-
te einzufahren. Der SC Reiden reiste 
am 29.4.2023 zu uns. Früh konnten 
wir mit zwei Doppelschlägen bewei-
sen, dass es für die Reidner bei uns 
zu Hause nichts zu gewinnen gibt. 
Das intensive und aggressive Spiel 
gewannen wir schlussendlich mit 2:1. 
Anschliessend stand für uns das Aus-
wärtsspiel in Sursee an der Reihe 
und wir wollten unser Können erneut 
unter Beweis stellen. Dies gelang uns 

auch und der Gegner aus Sursee war 
uns mit 3:5 unterlegen. Mit grossem 
Selbstvertrauen aus den letzten Spie-
len gingen wir in das Spiel gegen 
das Team Surental. Lange Zeit war 
es ausgeglichen, bis wir in der 80. 
Minute den Knopf mit einem Tor  
lösen konnten und anschliessend drei 
weitere Tore geschossen haben. 
Mit grossen Erwartungen und Hoff-
nungen gingen wir nach Schötz für 
das 6. Saisonspiel. Die Schötzer do-
minierten uns und unser Lauf ging mit 
einer 1:5 Niederlage zu Ende. Das 
Spiel versuchten wir möglich rasch 
zu vergessen, um Daheim gegen 
den FC Baar/Aegeri zu gewinnen. 
In der 1. Minute gingen die Gegner 
in Führung und konnten ihr Spiel bis 
zum Ende durchsetzen. Wir unterla-
gen den Gegnern mit 1:3. Auswärts 
gegen den FC Hitzkirch war nun also 
wieder ein Sieg Pflicht. Trotz Rück-
schlag in der 24. Minute, konnten 
wir den Match kehren und einen 
Auswärtssieg einfahren. Mit diesem 
Sieg konnten wir den Ligaerhalt si-
chern. Im letzten Spiel ging es also 
weder um den Abstieg noch um den 
Aufstieg. Trotzdem wollten wir die 
Saison positiv beenden. Das ganze 
Spiel dominierten wir, das Team aus 
Wiggertal hatte keine Chance. Trotz-
dem gewannen sie, unter anderem 
wegen der starken Chancenauswer-
tung von ihnen und der schlechten 
Chancenauswertung von uns. Wü-
tend und enttäuscht verloren wir mit 
3:2. 
Trotzdem können wir uns glücklich 
schätzen für diese grossartige und 
lehrreiche Saison mit tollen Momenten. 

Eliess, Noah, Gian, Fabio
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C-Junioren
Nach dem resultatmässig schwieri-
gen Herbst wollten wir vorerst in der 
Halle den Spass am Fussball wieder 
finden. So stand das «Mätchle» in 
der Halle im Vordergrund.

Neu konnten wir auch den Trainer-
staff für die C Junioren erweitern. Mit 
Afrim Demiri kam ein ehrgeiziger und 
leidenschaftlicher Trainer ins Team. 
So konnten wir nun mit 2 Trainern 
und der medizinischen Betreuerin 
Alexandra das bis zu 22 Kopf grosse 
Kader betreuen.

Leider konnten wir nicht so intensiv 
und häufig in der Halle trainieren, 
wie es unser Wunsch gewesen wäre. 
Die Halle war sehr oft nicht verfüg-
bar. Dies fällt natürlich noch mehr ins 
Gewicht, da wir nur 1x pro Woche 
den Platz von 1/3 der Halle zur Ver-
fügung hatten.

Zum Hallentraining sind auch noch 
3 Teilnahmen an Futsal-Turnieren ge-
kommen. Futsal wird in der Halle auf 
dem Handballfeld mit Handballtoren 
gespielt. Es hat keine Banden und um 
Standards auszuführen hat man nur 
4 Sekunden. Diese Art des Fussballs 
soll die Technik und das Zusammen-
spiel fördern. 

In Emmenbrücke und Schönenwerd 
fanden die beiden ersten Turniere 
statt. Anders als an Hallenturnie-
ren wurden nur Gruppenspiele ge-
spielt. Da aber ein Match mind. 20, 
max. 30 Minuten dauerte, und 3-5 
Gegner waren, kam man auf eine 
sehr ansehnliche Gesamtspielzeit. 
In Oberkirch traten wir sogar mit 2 

Teams an. Resultatmässig nicht immer 
aber spielerisch, konnte man von Tur-
nier zu Turnier Fortschritte beobach-
ten. Was uns stets begleitete und sich 
auch auf dem Rasen weiterzog, war 
die mangelnde Chancenauswertung. 

Nach den Turnieren merkte man bei 
Team und Staff den Wunsch wie-
der auf den Rasen zu gehen. Ende  
Februar war es dann so weit und am 
05.03. konnten wir bereits das 1. 
Testspiel durchführen. Auf dem Kunst-
rasen von Schötz hiess unser Gegner 
FC Wauwil-Egolzwil-Schötz. Das 
Team, welches unseren Platz in der 
2. Stärkeklasse einnahm. In einem in-
tensiven Spiel unterlagen wir knapp 
2:1, hätten das Spiel aber auch ge-
winnen können (oder müssen). Es 
zeigte zumindest auf, dass wir auf 
dem richtigen Weg waren.
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Wie Ihr euch sicher erinnert, war der 
März und April recht feucht. Das hat-
te auch zur Folge, dass wir im Gan-
zen 4 Testspiele nicht bestreiten konn-
ten. Bis Meisterschaftsstart konnten 
wir lediglich am 18.03. gegen den 
FC Herzogenbuchsee weiter testen. 
H’buchsee trat mit einem sehr jungen 
Team an, welches wir klar dominier-
ten und 8:0 gewinnen konnten. 

Damit wir zu Spielpraxis kamen, 
wurde ein internes Spiel gegen die 
Da-Junioren am Ostersamstag durch-
geführt. Dieses zeigte auf, wenn 
Einstellung und Wille nicht stimmen, 
gewinnt man keinen Blumentopf. Das 
Team agierte zu ängstlich und pas-
siv und wachte erst zu spät auf. Die 
Da-Junioren hingegen zeigten ein 
hervorragendes Spiel und siegten 
absolut verdient. Dieser Schuss vor 
den Bug kam gerade rechtzeitig. Die 
Wirkung zeigte sich durch einen er-
höhten Einsatz- und Leidenswille des 
Teams in den kommenden Trainings.

Um es vorwegzunehmen, nach dem 
1. Meisterschaftsspiel folgte am Mitt-
woch noch ein Testspiel gegen FC 
Aarwangen/Bützberg. Ein Spiel, in 
dem man früh 3:0 führte, danach 
aber keinen Ball mehr im Kasten un-

terbrachte. Das altbekannte Problem 
das Runde im Eckigen unterzubrin-
gen.

Am 15.04. starteten wir mit einem 
diskussionslosen 7:0 gegen Willisau 
in die Meisterschaft. Für einmal konn-
ten wir mit der Torausbeute gegen 
den feriengeschwächten Gegner zu-
frieden sein. Das Gegenteil war ge-
gen den FC Schötz der Fall. Es war 
ein Geknorze. Man kann sicher auch 
sagen, dass sich unser Team auf dem 
künstlichen Grün schwertat. Auf Na-
turrasen fühlen sie sich besser. Trotz 
allem konnten wir auch diesen Match 
mit 1:4 nach Hause bringen.

Langsam wurde allen klar, dass das 
Saisonziel Aufstieg machbar ist. Das 
Selbstbewusstsein, dass im Herbst so 
gelitten hatte, stieg und stieg. Der 
Einsatz und die Intensität im Training 
wurden auch stetig gehoben. Alle zo-
gen an einem Strick und pushten sich 
gegenseitig.

Was folgte waren die beiden Spiele 
mit der grössten Torausbeute. Die 
SG Wolhusen/Malters konnten wir 
mit einem 8:0 nach Hause schicken. 
Noch deutlicher war der 0:12 Sieg 
gegen das Team Surental. Sie konn-
ten nur mit 11 Spielern antreten und 
verloren bereits in der 1. Halbzeit ei-
nen Spieler. Was aber unseren Sieg 
nicht schmälern soll. In beiden Spie-
len, wie auch über die ganze Saison 
fiel auf, dass jeder Spieler unserer 
Mannschaft in der Lage war Tore bei-
zusteuern.

Da nun eine Meisterschaftspause an-
gesagt war, füllten wir diese erneut 
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mit einem Testspiel. In einem Spiel 
gegen eine junge Mannschaft des 
FC Sempach könnten wir nach einem 
frühen Gegentreffer das Spiel in die 
Hand nehmen und am Ende klar mit 
8:1 für uns entscheiden. Somit war 
der Endspurt in der Meisterschaft ein-
geläutet.

Das Team Wiggertal spielte bisher 
vorne mit, wir stellten uns somit auf 
ein enges Spiel ein. Bereits in der 3. 
Minute konnten wir das erste Mal ju-
beln. Bis zum nächsten Jubel sollte es 
aber bis in die 2. Halbzeit dauern, 
da wir wiederum zahlreiche Chan-
cen ausliessen. Es wurde aber kon-
zentriert weitergespielt, so dass wir 
am Ende doch einen klaren 4:0 Sieg 
feiern konnten.

Am Sonntagnachmittag, dem 4.6., 
bei brütender Hitze, traten wir bei 
Reiden auf das Feld. Reiden gehört 
nicht gerade zu unseren Lieblings-
gegner, das zeigte sich auch an 
diesem Nachmittag. In einem körper-
lichen Spiel gelang es uns aber, das 

Spiel grösstenteils im Griff zu haben 
und konnten in regelmässigen Ab-
ständen zu einem 0:3 skoren. 
So gingen wir erschöpft aber glück-
lich zum Handshake.
Was dort aber passierte war wieder 
einmal einfach nur eine Frechheit. 
Wie kann es sein, dass eine Spielerin 
dermassen derb beleidigt wird! Frau-
enfeindlichkeit hat genau so wenig 
auf dem Platz verloren wie Rassis-
mus. So etwas darf nicht passieren 
und ist deutlich zu verurteilen! Unver-
ständlich auch, dass von der Gegne-
rischen Seite keine Reaktion kommt, 
wenn darauf aufmerksam gemacht 
wird. Dies fällt nicht nur unter die  
Rubrik Unsportlichkeit, es ist men-
schenverachtend.

Nach dem Sieg gegen Reiden war 
die Ausgangslage klar. Ein Sieg Zu-
hause gegen das Team Region Ent-
lebuch und wir würden den Aufstieg 
feiern. Leicht nervös startete das Team 
in den Match und es brauchte viele 
Möglichkeiten, bis in der 34. Minu-
te das erlösende erste Tor da war. In 

Vielen Dank an die Sport-Garage Affentranger 
für die neuen Trikots
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der 2. Halbzeit konnten wir das Spiel 
noch mehr in die Hand nehmen und 
es stellten sich noch weitere Treffer 
ein. Beim Schlusspfiff konnten wir 
nach einem 4:0 Sieg den verdienten 
Aufstieg feiern und den Lohn der har-
ten Arbeit abholen. Mit alkoholfreiem 
Sekt und Bilz feierten die Spieler ih-
ren höchst verdienten Aufstieg in die 
2. Stärkeklasse standesgemäss.

Trotz dem bereits erreichten, war 
allen klar, dass wir auch unser letz-
tes Meisterschaftsspiel gewinnen 
wollten. So traten wir am Mittwoch, 
14.06., in Ruswil zum Spiel an. Viel-
leicht fehlte etwas die letzte Konzen-
tration, der letzte Wille und die Kon-
sequenz, denn es war ein Spiel zum 
Haare raufen. Gefühlte 50 zu 5 Tor-
schüsse, 7x Metall, aber kein Tor. Es 
sollte bis zu den letzten 10 Minuten 
gehen, bis dieser elende Ball endlich 
im Netz zappelte. Und kurz darauf 
ein zweites Mal. So konnte die Mann-
schaft einen hochverdienten 0:2 Sieg 
feiern und hatte mit dem Punkte- 
maximum die Saison abgeschlossen.

8 Spiele, 8 Siege. 44 zu 1 Tor. 
Fast jeder der 22 Spieler konnte im 
Verlauf dieses Halbjahres mal einen 
Treffer bejubeln. Dies ist herausra-
gend und verspricht für die Zukunft 
doch auch einiges. Denn nur 5 Spie-
ler, Leon, Micha, Ricci, Janis E. und 
Dave verlassen das Team in Richtung 
B-Junioren. 17 bleiben in den Kadern 
der C-Junioren. Den zukünftigen B- 

Junioren wünschen wir alles Gute, Er-
folg und Gesundheit auf Ihrem Weg. 
Durch Trainings und Teileinsätzen bei 
den B-Junioren wisst Ihr ja bereits, 
was es brauchen wird, um im neuen 
Team bestehen zu können. Bei den 
C-Junioren wird es nächste Saison 2 
Teams geben. Durch den Verbleib 
von 17 Spielern und dem Zuwachs 
durch 13 ehemalige D-Junioren sind 
wir in der Lage 2 Teams zu stellen. 
Zwar mit knappen Kadern, aber mit 
willigen Junioren und einem Staff der 
eng zusammenarbeitet machbar.

Wir danken unserem aussergewöhn-
lich fussballverrückten Team für den 
Einsatz, Lern- und manchmal auch 
Leidenswille. Wenn es nach euch ge-
hen würde, könnten wir wohl 53 Wo-
chen im Jahr trainieren und spielen. 
Danke an die D-Junioren, die bereit 
waren gegen und mit uns zu spielen 
und trainieren. Merci an die Eltern für 
die Unterstützung als Fan, Taxi, Kran-
kenpfleger, Motivator, Dresswascher 
und vieles mehr. Unser Platzwart-
team ermöglicht mit dem perfekten 
Rasen einen reibungslosen Ablauf 
der Trainings und Spiele, Danke da-
für. Liebe Annelis, Merci für die un-
endlich vielen Stunden, in denen du 
das Clubhaus betreust und unseren 
Pausentee machst. Und Danke an die 
vielen anderen, die ebenfalls wertvol-
le Arbeit leisten für den FC Algro.

Somit geht es auf in eine neue, span-
nende Saison mit 2 Teams bei den C- 
Junioren. Wir dürfen gespannt sein, 
wie sich die Teams in der 2. und 3. 
Stärkeklasse schlagen werden.

Pesch, Afrim und Alex
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Da-Junioren
Am 17. November fand das erste 
Hallenturnier statt und somit starte-
te auch die Hallensaison. In erster  
Linie war es für das Trainerduo wich-
tig, den Spielern wieder die Freude 
und Lust am Fussball zu zeigen, aber 
auch Krafttraining und Ausdauertrai-
ning gehörten in der Vorbereitung 
dazu. Das erste Hallenturnier fand 
in Buttisholz am 3. Dezember statt. 
«Hallefuessball und Rasefuessball 
sind zwöi paar verschedeni Schu-
eh!», so die Worte der Trainer. Dem 
ganzen Team war bewusst, dass es 
komplett anders ist in der Halle, als 
auf dem Rasen zu spielen. Darum 
konnten wir in Buttisholz nicht unter 
den Top 3 landen. Man nahm einige 
positive Erfahrungen mit. Das Hallen-
turnier in Altbüron war unser Bestes. 
Wir konnten eine sehr gute Leistung 
abrufen und gewannen das Hallen-
turnier souverän. 

Anfangs März konnten wir bereits mit 
dem Training auf dem Rasen starten. 
Alle wussten um was es geht. Nach 
einer perfekten Hinrunde wollten wir 
uns in der 1. Stärkeklasse beweisen. 
Die Trainings wurden härter, anstren-
gender. Am 18. März fand bereits 
unser erstes Testspiel gegen Schötz 
statt. Wie immer spielte das Resultat 
im ersten Testspiel keine Rolle. Auch 
bei der Aufstellung wurde experi-
mentiert. Man spielte eine komplett 
andere Formation und gewisse Spie-
ler spielten auf Positionen, die sie 
noch nie gespielt hatten. Es funktio-
nierte erstaunlich gut. Es gab enorm 
viel Positives und auch viele Sachen, 
die noch angepasst werden mussten. 
Das Spiel konnten wir mit 4:2 für uns 

entscheiden. Das Trainer Team ent-
schied sich mit dieser Formation die 
Saison zu bestreiten. Drei Testspie-
le und drei Siege, besser könnte es 
gar nicht laufen. Am 15. April kam 
es zum ersten Ernstkampf Zuhause 
gegen den SC Nebikon. Der Gegner 
war uns bekannt, denn wir hatten 
gegen sie ein Testspiel. «Nor well 
mer sie im Testspeli gschlage hend 
muess do inne keine dänke es wird 
eifacher höt», so die Worte des Trai-
nerduos. Das ganze Team war heiss, 
um die ersten drei Punkte zu holen. 
In der zehnten Minute kassierten wir 
das 1:0. Das Spiel bot viele offen-
siv Szenen und es war viel Kampf 
mit dabei. Nach 50 Minuten stand 
es 2:2 und somit auch gleich das 
Endergebnis. Das Trainerduo war 
zufrieden mit dem Resultat und der 
Leistung der Mannschaft. Erste Nie-
derlage in Schüpfheim. Nach einer 
langen Fahrt nach Schüpfheim wur-
den wir auf dem Fussballplatz über-
rollt. Die Schüpfheimer waren uns 
das ganze Spiel über überlegen und 
wir mussten uns nach langer Zeit mit 
einer 7:2 Niederlage abfinden. Es 
hiess Abhacken, Spiel vergessen und 
weiter machen. Torfestival auf dem 
Aengelgehr. Im letzten Heimspiel der 
Saison wollten wir nochmals alles 
aus uns rausholen. Dies gelang uns 
auch. Wir zeigten von Anfang an, 
wer der Chef auf dem Rasen ist. Im 
ersten Drittel stand es 6:1 für uns. Es 
war das beste Spiel der Saison. Wir 
waren sehr stolz auf das Team. Sie 
setzten alles um, was wir von ihnen 
verlangten. Super herausgespielte 
Tore, schöne Kombinationen und vor 
allem die Jungs sind als Mannschaft 
aufgetreten. Nochmals Gratulation 
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zu dieser unglaublichen Leistung. Im 
letzen Spiel mussten wir Auswärts 
gegen Rotkreuz antreten. Auch wenn 
der Gegner im unterem drittel der Ta-
belle war, mussten wir trotzdem wie-
der die maximale Leistung abrufen. 
Im ersten Drittel hatten wir Mühe. Der 
Gegner wurde von den Jungs unter-
schätzt. Nachdem ersten Treffer von 
uns waren wir wach und im Spiel. 
Es war sehr heiss, man merkte alle 
auf dem Platz hatten mit der Hitze zu 
kämpfen, auch die Trainer. Wir lies-
sen den Rotkreuzern keine Chance 
und konnten das Spiel 6:2 gewinnen. 

Jungs wir sind stolz auf euch. Es 
war eine super Saison, es hat rich-
tig Spass gemacht euch trainieren zu 
dürfen. Ein herzliches Dankeschön 
geht auch an die Eltern, die uns im-
mer unterstützen mit Fahren, Dress-
waschen und für Stimmung sorgten. 

DANKE
8 Spiele 4 Siege 1 Unentschieden 
3 Niederlagen Torverhältniss 35:25 
13 Punkte

Db-Junioren
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Nach ein paar Trainings in der Hal-
le und dem Hallenturnier in Roggwil, 
starteten wir mit dem Training auf 
dem Rasen. Leider war das Wetter 
nicht immer auf unserer Seite und so 
mussten doch zwei Trainingsspiele, 
sowie der Trainingsmorgen abgesagt 
werden. 

Mit einem sehr knappen Kader von 
12 Spieler/innen, starteten wir in die 
Frühjahrsrunde. Zum Glück durften 
wir im Verlauf der Vorbereitung noch 
Livio und Simon bei uns begrüssen. 
Sie fanden sofort den Tritt und waren 
eine grosse Hilfe.

Unsere Erwartungen nach der tollen 
Herbstrunde waren gross, aber mit 
zwei Niederlagen in den Trainings-
spielen war die Vorbereitung resultat-
mässig nicht so toll.

Die Erwartungen vor dem ersten 
Meisterschaftsspiel waren dement-
sprechend «verhalten». Nach einem 
guten ersten Spiel konnten wir mit 
einem Sieg in die Meisterschaft star-
ten. Das war wichtig!
Was aber noch mehr Freude ge-
macht hat, war die gute Trainings- 

und Matchbeteiligung während der 
ganzen Zeit. Nur im letzten Spiel 
kam uns Pepi helfen, da unsere zwei 
Teamstützen Micha und Andrin am 
Jugitag waren. Auch hat sich das 
Team nochmals verbessert und ver-
sucht, das was wir jeweils in den 
Trainings geübt haben in den Spielen 
umzusetzen. Was sich dann auch im 
3ten Platz wiederspiegelt. Nur mit 
Mätschlen wäre das nicht möglich 
gewesen. T 
Das letzte Spiel war wohl unser bes-
tes Spiel in dieser Saison. Obschon 
es mit einer Niederlage endete, kann 
das Team auf diese Leistung, die dort 
gezeigt wurde, stolz sein. Was auch 
durch die Rückmeldung vom gegneri-
schen Team bestätigt wurde.

Mit zwei Schlusstrainings wurde die 
Saison abgeschlossen. Den Spielern 
die nun ins C gehen, wünschen wir 
alles Gute. Nikodem hört auf, Ihm 
ebenfalls alles Gute bei seinem neu-
en Hobby.
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Henry und Ich möchten uns nochmals 
bei allen vom Team bedanken, das 
habt Ihr Super gemacht. Auch bei 
den Eltern bedanken wir uns, für die 
Fahrdienste, die Wäsche und die Mit-
hilfe.
Das ganze Db Team dankt allen, die 
uns jeweils unterstützen damit wir 
unser Hobby ausüben können.
Die nächste Herbstrunde startete mit 
den neuen Teams dieses Mal bereits 
vor den Sommerferien. 

Wir durften schon 2-mal mit dem 
neuen Db- Team trainieren. Mehr 
dazu dann im nächsten Bericht …

Wir wünschen Euch eine gute Zeit, 
bis bald wieder auf dem Fussball-
platz. T 

Db-Team und die 
Trainer Stefan und Henry,

Juli 2023

Hier noch die Resultate:
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E-Junioren
Nach der erfolgreichen Vorrunde mit 
sehr guten Meisterschaftsspielen, und 
teils hohen Resultaten, wollten Fidi 
und ich die Rückrunde mit unserem 
Team in der 2. Stärkeklasse absol-
vieren. Wir freuten uns auf die neue 
Herausforderung und begannen 
schon sehr früh mit den Trainingsvor-
bereitungen und warteten nur noch, 
dass wir auf den Rasen können um 
zu trainieren. Als es endlich so weit 
war, stand auch bereits unsere erstes 
Testspiel gegen FC Wauwil an. Das 
gesamte Team wusste es wird nicht 
so einfach wie in der Vorrunde, doch 
jeder einzelne Spieler gab alles. Das 
Spiel war lange ausgeglichen, bis 
der FC Wauwil nach dem 2 Drittel 
0:2 in Führung war. Am Ende des 
Spiels stand es 2:3 für den FC Wau-
wil, womit wir sehr zufrieden waren 
für die neue Stärkeklasse. Nun wa-
ren wir auch noch auf die nächsten 2 
Testspiele sehr gespannt. Doch leider 
sollte es nicht so knapp weiter gehen. 
Wir verloren die Spiele gegen den FC 
Dagmersellen mit 5:2 und gegen den 
SC Nebikon mit 5:12. Das gesamte 
Team war niedergeschlagen und 
merkte nun, dass es nicht mehr so ein-
fach wird. Doch wir gaben nicht auf 
und versuchten uns weiter zu verbes-
sern und Fehler zu vermeiden. Doch 
die Meisterschaft hat begonnen, wie 
die Testspiele geendet haben. Wir 
verloren gegen den FC Willisau mit 
1:15 und auch gegen den FC Sursee 
mit 1:15. Es war nun an der Zeit das 
wir im Team etwas ändern. Nun war 
nur noch die Frage, was soll geändert 
werden. Wir hatten das Glück und 
konnten mit Mike ein Gespräch füh-
ren. Er hat uns angeboten, dass wir 

die Trainings gemeinsam anschauen 
und er Tipps geben kann. Nach 3 
Trainings mit Mike hatten wir einen 
komplett neuen Ablauf und andere 
Übungen. Mehr Zweikämpfe, intensi-
vere Laufübungen und viel Passspiel. 
Wir waren sehr gespannt wie die Än-
derungen im Team ankommen, und 
wir waren überrascht wie intensiv die 
Kinder diese Trainings durchführten 
und mitmachten. Nun war es an der 
Zeit, das Gelernte auf dem Platz in 
der Meisterschaft umzusetzen. Das 
nächste Spiel war gegen den FC Lit-
tau Rookies und es begann sehr gut. 
Nach dem ersten Drittel stand es 2:1 
für uns, nach dem zweiten Drittel 
stand es im Spiel 4:4 und wir haben 
Chance um Chance vergeben um in 
Führung zu gehen und so passierte 
es, dass wir kurz vor Schluss das 4:5 
kassierten. Das gesamte Team war 
enttäuscht, dass es nicht geklappt hat 
zu gewinnen, doch wir versuchten sie 
zu motivieren.

Das nächste Spiel gegen den FC Tri-
engen verloren wir 7:4. Es war ein 
sehr gutes Spiel mit vielen Aktionen, 
doch auch hier klappte es nicht mit 
einem Sieg. Beim Spiel gegen den 
FC Gunzwil Juniors war es dann end-
lich so weit und wir konnten unseren 
ersten Sieg mit 6:4 in der Meister-
schaft feiern. Voller Selbstvertrauen 
freute sich das gesamte Team auf die 
nächsten Spiele und das war Zuhau-
se gegen den FC Wauwil-Egolz-wil, 
wie bereits im ersten Testspiel. Es war 
ein Kampf auf beiden Seiten und bei 
einem Stand von 7:7 kurz vor Schluss 
ein aufregendes Spiel. Die letzte Ak-
tion im Spiel war ein Eckball vom 
Gegner und da passierte es, der 
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Ball rollte im Schneckentempo ins Tor 
und führte zum 7:8 Sieg für Wauwil. 
Es war einfach Pech und sollte nicht 
sein. Die weiteren Meisterschafts-
spiele waren gegen FC Sempach 
(1:3 gewonnen), FC Südstern (17:3 
gewonnen) und gegen den SC Eich 
(6:4 gewonnen). Somit konnten wir 
knapp die Hälfte unsere Spiele ge-
winnen und das gesamte Team war 
auch zufrieden.

Nun geht es in die Sommerpause 
und es wird einige Änderungen ge-
ben. Es werden einige Spieler in die 
nächste Stufe aufsteigen und auch 
wir Trainer werden einen anderen 
Weg gehen. Fidi und ich möchten 
uns trotz der turbulenten Saison beim 
gesamten Team bedanken, wie auch 
bei den Eltern für ihre Unterstützung. 
Und wünschen allen Junioren für 
ihre weitere Laufbahn viel Glück und 
Spass. 

Andi und Fidi

F-Junioren
In Abwesenheit des Kapitäns, Emanuel  
(USA-Aufenthalt), übernahm der 
Erste Offizier, Shkëlqim, im Frühjahr 
2023 das Ruder der F-Junioren. In 
gewohnt engagierter, fachmänni-
scher und leidenschaftlicher Manier 
überstand er und seine Besatzung 
(Ramon Blum, Roger Rölli, Benedikt 
Unternährer und Roland Kneubühler) 
die wenigen «Engpass»-Turbulenzen 
bravourös. An dieser Stelle gilt ein 
grosser Dank der vollständigen Crew 

für Ihr unermüdliches und selbstloses 
Engagement während der gesamten 
Spielzeit.

Das neue Spielformat «play more 
football», welches vor rund einem 
Jahr lanciert wurde, war mittlerweile 
seinen Kinderschuhen entwachsen 
und hatte sich sowohl bei den Ak-
teuren als auch bei den Betreuern 
etabliert. So trugen die populären 
und daher gut besuchten Trainings-
einheiten erste Früchte. Diese keim-
ten gelegentlich in Form von ein-
studierten Spielzügen und erlernten 
Verhaltensweisen auf und liessen das 
stattliche Potenzial der Equipe erah-
nen. Da das neue Spielformat ohne 
regulären Referee auskommt, wurde 
das Regelwerk direkt an Ort und Stel-
le durch die Kinder angewandt. Es 
war wohltuend zu registrieren, wie 
unproblematisch sich die Beteiligten 
jeweils einigen konnten und kaum 
Interventionen der Betreuer notwen-
dig machten. Mit Befriedigung und 
Stolz nahmen die Übungsleiter die 
ansteigende Lernkurve der Beteilig-
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ten zur Kenntnis. Schlussendlich ver-
abschiedeten sich die F-Junioren mit 
einer durchweg positiven und ver-
heissungsvollen Bilanz in die hoch 
verdiente Sommerpause.

Nun gilt es «klar Schiff» zu machen, 
auszuspannen und den Sommer 
auszukosten, damit der Kapitän im 
Herbst sein Schiff wieder in tadel- 
losem und einwandfreiem Zustand 
in Empfang nehmen kann. Die Be-
satzung freut sich auf die nächste Ex-
kursion mit hoffentlich reichlich hinge-
bungsvollen, erfüllten, begeisterten 
und glücklichen Matrosen an Board.

Shkëlqim, Ramon
Roger, Benedikt und Roli
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Neuerungen i. Mannschaft

Assistent
Name: Grüter
Vorname:  Rolf
Wohnort:  Willisau
Geburtsdatum: 09.08.1970
Beruf:  Projektleiter Consultant
Lieblingsspeise: Salat

Lieblingsprofifussballmannschaft: 
Borussia Dortmund

Welches waren deine letzten Trainerstationen? 
FC Willisau A-Junioren 

Ziel mit der 1. Mannschaft:
Als Team zusammenwachsen und junge Spieler an die 1. Mannschaft heran-
führen. / «Nichts» mit den Abstiegsplätzen zu tun haben.

Spieler
Name:  Baumgartner
Vorname:  Lukas
Wohnort:  Kappel (SO)
Geburtsdatum:  08.12.2005
Beruf:  (Lernender) Detailhandelsfachmann 

   (2. Lehrjahr)
Lieblingsspeise:  MC Donalds (allerlei)

Lieblingsprofifussballmannschaft: 
BVB

Welches waren deine letzten Trainer / Spielerstationen? 
Beat Kamber / FC Hägendorf 2. Liga

Ziel mit der 1. Mannschaft:
Top 2 der Liga, positive Teamentwicklung, nachhaltige Fortschritte
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spieler
Name:  Peter
Vorname:  Aaron
Wohnort:  Willisau
Geburtsdatum:  29.08.2003
Beruf:  Student/Studium zum Primarlehrer 
  an der PH Luzern
Lieblingsspeise:  Pizza

Lieblingsprofifussballmannschaft: 
FC Barcelona

Welches waren deine letzten Spielerstationen? 
FC Willisau A-Junioren

Ziel mit der 1. Mannschaft:
Erstmal möchte ich gut von meiner Verletzung zurückkommen und wieder fit 
werden. Mein Ziel ist es, mit dem Team vorne in der Tabelle / um den Aufstieg 
mitspielen zu können und dass ein guter Teamzusammenhalt vorhanden ist.

Spieler
Name:  Vogel
Vorname:  Elias
Wohnort:  Schötz
Geburtsdatum:  15.06.2004
Beruf:  4. Lehrjahr als Elektroinstallateur EFZ
Lieblingsspeise:  Älpermagronen mit Apfelmus

Lieblingsprofifussballmannschaft: 
FC Luzern und FC Bayern München

Welches waren deine letzten Spielerstationen? 
2. Mannschaft in Schötz 

Ziel mit der 1. Mannschaft:
Guter Teamgeist und Zusammenhalt der ganzen Mannschaft, sowie positive 
Ergebnisse / Resultate.
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Assistent
Name: Mazreku 
Vorname:  Gent
Wohnort:  Schötz
Geburtsdatum: 21.01.1995
Beruf:  Versicherungs- und Finanzberater
Lieblingsspeise: Pizza

Lieblingsprofifussballmannschaft: 
Manchester United

Welches waren deine letzten Spielerstationen?  
FC Schötz 1. Liga

Ziel mit der 1. Mannschaft:
Platz in den Top 3.

Trainer
Name:  Bossert
Vorname:  Cyrill «Zico»
Wohnort:  Altbüron
Geburtsdatum:  03.08.1980
Beruf:  Landwirt
Lieblingsspeise:  Cordon-Bleu

Lieblingsprofifussballmannschaft: 
FC Barcelona

Welches waren deine letzten Trainerstationen? 
FC Willisau A-Junioren

Ziel mit der 1. Mannschaft:
Auf der letzten, ansprechenden Rückrunde aufbauen und eine möglichst sor-
genfreie Saison haben. / Fussballerische Weiterentwicklung jedes einzelnen 
Spielers.
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www.bk-solution.ch/jobs

Eine haben wir noch. Deine?

BK Solution AG
Bergboden 7
6110 Wolhusen
www.bk-solution.ch

B-Junioren
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ruckrunde FC algro

1. Mannschaft // 3. Liga 
1. FC Dagmersellen 22 14 5 3 (33) 49 : 21 +28 47
2. FC Ruswil 22 12 6 4 (56) 47 : 30 +17 42
3. FC Grosswangen-Ettiswil 22 11 5 6 (43) 41 : 20 +21 38
4. FC Zell  22 11 3 8 (83) 44 : 47 -3 36
5. FC Altbüron-Grossdietwil 22 8 6 8 (45) 48 : 38 +10 30
6. FC Wauwil-Egolzwil 22 7 8 7 (58) 36 : 41 -5 29
7. SC Reiden 22 8 5 9 (66) 28 : 27 +1 29
8. FC Sursee 22 7 5 10 (55) 35 : 53 -18 26
9. FC Buttisholz 22 6 7 9 (43) 34 : 45 -11 25
10. FC Wolhusen 22 6 5 11 (62) 37 : 44 -7 23
11. FC Nottwil 22 5 6 11 (72) 34 : 46 -12 21
12. FC Escholzmatt-Marbach 22 3 7 12 (56) 26 : 47 -21 16

2. Mannschaft // 5. Liga
1. FC Triengen 2 18 13 4 1 (238) 64 : 29 +35 43
2. FC Rothenburg III 18 12 5 1 (6) 57 : 25 +32 41
3. FC Hochdorf a 18 11 4 3 (15) 55 : 23 +32 37
4. FC Nottwil 18 12 1 5 (26) 49 : 30 +19 37
5. FC Gunzwil III 18 11 1 6 (16) 53 : 31 +22 34
6. FC Altbüron-Grossdietwil 18 6 1 11 (33) 42 : 47 -5 19
7. FC Wauwil-Egolzwil 18 4 3 11 (33) 27 : 55 -28 15
8. SC Emmen 18 4 0 14 (38) 33 : 73 -40 12

Junioren B // 2. Stärkeklasse
1. FC Schötz-Wauwil-Egolzwil 9 7 0 2 (9) 36 : 18 +18 21
2. Rottal Selection 9 6 2 1 (2) 27 : 15 +12 20
3. FC Hitzkirch 9 5 1 3 (4) 27 : 21 +6 16
4. FC Nottwil 9 5 1 3 (6) 29 : 25 +4 16
5. Team Wiggertal 1 9 5 0 4 (7) 32 : 24 +8 15
6. FC Baar  9 4 2 3 (3) 19 : 25 -6 14
7. SG Algro/Zell 9 4 0 5 (8) 23 : 26 -3 12
8. Team Surental 9 3 0 6 (6) 20 : 29 -9 9
9. FC Sursee a 9 2 1 6 (3) 22 : 34 -12 7
10. SC Reiden 9 0 1 8 (2) 8 : 26 -18 1

..
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Junioren C // 3. Stärkeklasse
1. FC Altbüron-Grossdietwil Ca 8 8 0 0 (3) 44 : 1 +43 24
2. FC Willisau b 8 5 1 2 (1) 41 : 20 +21 16
3. Team Wiggertal III 8 5 0 3 (0) 33 : 23 +10 15
4. Team Region Entlebuch III 8 4 1 3 (13) 29 : 21 +8 13
5. SG Wolhusen/Malters c 8 4 0 4 (1) 23 : 35 -12 12
6. Team Surental b 8 4 0 4 (1) 27 : 42 -15 12
7. FC Schötz III 8 2 0 6 (1) 28 : 38 -10 6
8. SC Reiden b 8 2 0 6 (5) 18 : 24 -6 6
9. FC Ruswil b 8 1 0 7 (1) 17 : 56 -39 3

Junioren Da // 1. Stärkeklasse
1. SC Nebikon a 8 7 1 0  39 : 13 +26 22
2. FC Schüpfheim a 8 5 1 2  31 : 30 +1 16
3. FC Sursee a 8 5 0 3  33 : 16 +17 15
4. FC Schötz a 8 5 0 3  24 : 24 0 15
5. FC Altbüron-Grossdietwil Da 8 4 1 3  35 : 27 +8 13
6. FC Baar a 8 3 0 5  31 : 30 +1 9
7. FC Wauwil-Egolzwil a 8 3 0 5  17 : 25 -8 9
8. FC Grosswangen-Ettiswil a 8 1 1 6  26 : 41 -15 4
9. FC Rotkreuz a 8 1 0 7  12 : 42 -30 3

Junioren Db // 3. Stärkeklasse
1. SC Eich b 8 7 0 1  65 : 23 +42 21
2. FC Zell a  8 7 0 1  53 : 16 +37 21
3. FC Altbüron-Grossdietwil Db 8 6 0 2  47 : 16 +31 18
4. FC Entlebuch b 8 4 0 4  33 : 49 -16 12
5. FC Schüpfheim b 7 3 1 3  35 : 28 +7 10
6. FC Wolhusen b 8 2 1 5  24 : 37 -13 7
7. FC Schötz c 7 2 0 5  29 : 58 -29 6
8. FC Sempach d 8 2 0 6  21 : 42 -21 6
9. FC Willisau c 8 1 0 7  16 : 54 -38 3
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internes plauschturnier

Auch dieses Jahr konnten wir rund 60 
Spieler und Spielerinnen von Jung bis 
Alt auf dem Aengelgehr begrüssen. 
Die Jüngsten waren stolz ein Spieler 
von der 1. oder 2. Mannschaft im 
Team zu haben. Prominente Mann-
schaften wie Borussia Dortmund, FC 
Barcelona oder Arsenal waren auf 
den Spielfeldern zu bestaunen. Im 
Anschluss an die Siegerehrung durf-
ten alle ihren Hunger stillen und den 
Durst löschen. 

Wir freuen uns jetzt schon auf die 
3. Ausgabe des Turniers im Sommer 
2024.

bevorstehende veranstaltungen

• Hallenturnier 
 am Samstag und Sonntag, 16. & 17. Dezember 2023
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Impressionen

KiFu-Turnier

Gratulationen / Geburten

Wir gratulieren Thomas und Corinne Langenstein von Herzen zur 
Geburt ihrer Tochter Lynn.

Wir gratulieren Jonas und Sandra Müller von Herzen zur Geburt 
ihrer Tochter Naima.
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Supportervereinigung fc algro

Der Zweck des Vereins besteht in der finanziellen Unterstützung des Fussball-
clubs Altbüron-Grossdietwil, das heisst ausschliesslich bei der Mitfinanzierung 
der Sportanlagen und der Werterhaltung. Dabei soll die Pflege der Kamerad-
schaft, die gesellschaftlichen Beziehungen unter den Mitgliedern und die mora-
lische Unterstützung der Mannschaften nicht zu kurz kommen. 

Für CHF 100.00 pro Jahr bieten wir folgendes: 

• 2 Ausgaben des Vereinshefts Kick off

• Gratiseintritt an den Heimspielen (Meisterschaft) 

• Teilnahme an der GV, am Brunch, sowie am Apéro 

Wir freuen uns über alle Neumitglieder, welche mit ihrem Beitrag die wichtige 
Arbeit des FC Algros unterstützen. 

Herzlichen Dank!

✁



— 43



44 — 

Vereinsorganisation
Vorstand
Präsident Stefan Koller Hüswil 079 745 42 92 stefan.koller@fc-algro.ch
Sportkommission Kilian Affentranger Grossdietwil 079 864 71 39 affentrangerkilian@gmail.com
 Andreas Hofer Langenthal 079 224 28 81 andreas.hofer@fc-algro.ch
Spiko-Präsident Unternährer Benedikt Grossdietwil 078 663 01 13 benedikt.unternaehrer@fc-algro.ch
Aktuarin Schneeberger Alexandra Aarwangen 076 577 94 28 alesch@sunrise.ch
Kassier Jenni Manuel Nottwil 079 454 51 14 jennimanuel96@gmail.com 
Marketing Oetterli Marc Kriens 079 684 78 80 marc.oetterli@fc-algro.ch 
Juniorenobfrau Iskandar Helene Fischbach 079 225 06 20 ech_be_helene@yahoo.de
Events Bürli Patrick Altbüron 079 197 62 44 patbuerli@bluewin.ch

Trainer
1. Mannschaft Bossert Cyrill Altbüron 079 305 06 27 lucyhauser@bluewin.ch
Assistent Grüter Rolf Willisau 079 529 11 06 grueter.rolf@bluewin.ch
TH-Trainer  Langenstein Reto Grossdietwil 079 540 74 01 reto.langenstein@bluewin.ch
 Keller Yannik Schötz 079 487 29 20 yannick.keller@bluewin.ch
 Beglinger Ruedi Roggliswil 079 358 67 27
Teamverantw. Rolf Müller Altbüron 079 322 72 82 mueller.roefe@bluewin.ch
2. Mannschaft Iskandar Mike Fischbach 079 395 55 99 mikey.i@hotmail.de
Assistent Kölliker Florian Gettnau 076 804 84 35 florian.koelliker@outlook.com
 Affentranger Silvan Altbüron 079 904 63 18 silvan.affentranger@flachflas.ch
B-Junioren Marti Petrick Zell 079 351 48 97 petrickmarti@gmx.ch
Assistent Geiser Louis Pfaffnau 079 866 76 52 louis.geiser@bluewin.ch
Ca-Junioren Odermatt Peter Aarwangen 079 474 62 35 blackmode@bluewin.ch
 Demiri Afrim Pfaffnau 076 541 89 99 afrim.d@hotmail.de
Assistentin Schneeberger Alexandra Aarwangen 076 577 94 28 alesch@sunrise.ch
Cb-Junioren Vogt Andreas Altbüron 076 356 83 76 andi.o@sunrise.ch
 Fidangül Serhat Grossdietwil 076 472 44 19 serhat.fidanguel@web.de
Assistentin   Vogt Marion Altbüron 076 605 19 89 marion-2501@hotmail.com 
Da-Junioren Iskandar Helene Fischbach 079 225 06 20 ech_be_helene@yahoo.de
 Häfliger Fabian Grossdietwil 079 564 06 61 fabianhafliger5@gmail.com
Db-Junioren Hostettler Stefan Obersteckholz 079 456 63 50 hostettlerstefan@hotmail.com
 Teuscher Henry Melchnau 079 897 80 90 teuscherhenry@gmx.com
E-Junioren  Rölli Roger Fischbach 079 507 98 88 rogerroelli@gmx.ch
 Shusha Shkëlqim Altbüron 079 138 67 62 shkelqim.shusha@hotmail.com
 Zemp Thomas Altbüron 079 635 61 4  thomas.zemp@truttmannag.ch
 Kneubühler Roland Altbüron 079 775 63 36 buezu09@gmail.com
Junioren F Knupp Emanuel Grossdietwil 079 646 33 90 emanuel.knupp@bluemail.com
 Blum Ramon Fischbach 079 697 79 26 ramonblum2004@gmail.com
 Hofer Manuel Melchnau 079 600 79 33 ma-hofer@gmx.ch

Funktionäre
Spielberichte Diverse Spieler der 1. Mannschaft
Speaker Koller Daniela, Häfliger René, Leimgruber Thomas, Oetterli Marc, Bossert Ronny, Müller Rolf
Platzwart Roos Toni Grossdietwil 079 321 48 58
 Rölli Walter Altbüron 079 366 35 71
Platzkassier Anliker Roland Grossdietwil 079 311 83 14
J + S Coach Leimgruber Thomas Altbüron 079 234 96 31 suedi1@bluewin.ch
Webmaster Imbach Julia Fischbach 079 267 10 05 juliaimbach@gmail.com
Fähnrich Leimgruber Thomas Altbüron 079 234 96 31 suedi1@bluewin.ch
Clubhaus Wolf Annelis Fischbach 041 988 17 41 annelis.wolf@bluewin.ch
Fotograf Häfliger Jan Grossdietwil 078 758 55 76 janhaefliger@hotmail.com

Supportervorstand
Präsidentin Bürli Monika Altbüron 079 197 62 43 mone.buerli@bluewin.ch
Beisitzerin Anliker Claudia Altishofen 062 756 28 39 claudia.ronchetti@bluewin.ch
Kassierin Wolf Jolanda Nebikon 079 629 05 83 jolanda.wolf@raonet.ch
Aktuar Wapf Flavio Sursee 079 557 36 74 flavio.wapf@fc-algro.ch
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